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B. gräflich leiningiſche :
14 . das Amt Billigheim ,
15 üsenan ,

C. gräflich hochbergiſche:
16 . das Amt Zwingenberg ,

e. die im Kreis gelegenen grundherrlichen
Orte .

9. Der Main - und Tauberkreis , [ Sitz in

Wertheim ] , enthaltend die Aemter :

a. ſtandesherrliche :
A. fürſtlich und gräflich löwenſtein - wert⸗

heimiſche:
1. das Stadtamt Wertheim ,
2. das Landamt Wertheim ,

3. das Amt Roſenberg ,
A4. „ „ Brombach ,
5. „ „ GRothenfels oder Steinfeld ,

6 „ Freudenberg ,
7 Adelsheim ,7 70

B. fürſtlich ſalm⸗krautheimiſche ;
8. das Amt Ballenberg ,

99 Grünsfeld ,

C. fürſtlich leiningiſche :

.

b. das Amt Stockach erhielt einige

10 . das Amt Mosbach ,

11 . „ „ Lohrbach ,
Büchen

13 . „ „ Oſterburken ,
14 . „ „ Mudd

15 . DBoliis ;
16. % Lauda ,

17 . „ „ Walldürn ,
18 . „ „ Külsheim und Hardheim ,

19 . Tauberbiſchofsheim ,
b. die im Kreis gelegenen grundh . Orte .
Zuſammen 67 landesherrliche und 48

ſtandesherrliche Aemter und die grundherrli⸗

chen Orte .

Nach der vorgenommenen genauen Aus⸗

meſſung und Volkszählung zeigte ſich ein

Flächengehalt von 272 Quadratmeilen und

eine Seclenzahl von 1,001/630 Seelen.
Hiernächſt wurden von den landesherrli⸗

chen Aemtern einige in jedem Kreis als

Eriminalämter bezeichnet .

Seeſcheſte Periode .

Vom Jahr 1810 bis zum Jahr
1830 .

In dieſem Zeitraum erfolgten folgende

Veränderungen :

——PPPPPP . . . . . . . . —— —— —ä

1) Am 2. September 1811 wurde im

Seekreis

a. das Amt Markdorf mit dem Amt Meers —⸗

burg vereinigt ,
Orte

von dem Amt Blumenfeld ,

e. das fürſtlich auerspergiſche Amt Thengen

wurde mit dem Amt Blumenfeld vereinigt ,

2 ) Am 23 . November 1812 wurden im

Dreyſamkreis die Orte Riegel , Forchheim

und Schelingen dem Amt Endingen zuges

theilt .
993 ) Am 2 . Februar 1813 wurde im

Murgkreis
a. das Amt Steinbach hergeſtellt ,
b. das Amt Baden erhielt einige Orte von

dem Landamt Raſtatt .

4 ) Am 3. Mai 1813 wurde im Donau —

kreis

a. das Amt Bettmaringen aufgelöſt
unter die Aemter Bonndorf , Waldshut

Thiengen und Jeſtetten vertheilt ,
die Aemter Thiengen und Jeſtetten kames

zu dem Wieſenkreis .
D.

5) Am 24 . Juli 1813 wurden im Ses

kreis die Aemter Heiligenberg , Hilzingen

Herdwangen , Münchhof und Stetten an

kalten Martt eingeſchmolzen und unter an

dere Aemter vertheilt . Im Donaukreis

a. das Amt Möhringen aufgehoben un

vertheilt ,
b. das Amt Donaueſchingen errichtet ;

im Dreyſamkreis
a. das Amt Elzach und

b. das Amt Heitersheim errichtet ;

im Kinzigkreis das Amt Mahlberg auf

gehoben und vertheilt ;
im Pfinz⸗ und Enzkreis

a. das Amt Hilsbach und

b. das Amt Gemmingen aufgehoben un

vertheilt ;
im Neckarkreis

a. das Amt Neckarſchwarzach ,
b. „ „ Billigheim ,
c. „ „ Neudenau und

d. „ „ Zwingenberg aufgehoben un

vertheilt ,
dagegen das Stadtamt Mosbach un

das Landamt Mosbach errichtet , auch d

beiden Aemter Ober⸗ und Unter⸗Heidelben

als Landamt Heidelberg mit einander del

einigt ;
im Main⸗ wurden dund Tauberkreis
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Aemter Lauda , Roſenberg , Steinfeld , Freu —

denberg , Ballenberg und Krautheim aufge —

hoben und vertheilt .

6 ) Am 23 . December 1813 wurden allerlei

Veränderungen dadurch vorgenommen , daß

einzelne Orte von einem Amt an das andere

abzugeben verfügt wurde ;

ſolches war namentlich der Fall :

im Seekreis bei den Aemtern Conſtanz , Ue —

berlingen , Stockach , Blumenfeld und

Radolphzell ;
Dreyſamkreis bei dem Amt Heitersheim ;

Kinzigkreis bei den Aemtern Lahr und

Haslach ;

Pfinz - und Enzkreis
Bruchſal , Bretten 5

im

im

bei den Aemtern

Eppingen ;
im Neckarkreis bei den Aemtern Ladenburg ,

Weinheim , Sinsheim und Heidelberg ;
im Main - und Tauberkreis bei dem Amt

Tauberbiſchofsheim ;
auch im Juni 1815

dem Amt Bonndorf .
7 ) Im November 1815 wurde der Wie⸗

kreis aufgehoben und mit dem Dreyſam⸗
reis vereinigt.

8 ) Im Februar 1819 wurden die beſon⸗
deren Criminalämter wieder abgeſchafft .

9 ) Am 10 . Februar 1819 wurde im Pfinz⸗
und Enzkreis
a. das Stadt - und Landamt Pforzheim mit

einander als Oberamt vereinigt ,
b. auch das Stadt - und Landamt Bruchſal

als Oberamt zuſammengeſtellt ;
im Murgkreis das Stadtamt

im

im Donaukreis bei

ſer
f

mit dem

Landamt Raſtatt vereinigt als Oberamt ; 5
auf

den un

ben un

ich un

auch d
eidelben

der veſ

irden d

im Dreyſamkreis
a. das lte und 2te Landamt Freiburg mit

einander als Oberamt verbunden ,
b. das Amt Kleinlaufenburg aufgelöſt und

vertheilt ;
im Kinzigkreis das Amt Appenweyer auf⸗

80
und Vertheilt.

100
2 lm 3. März 1819 wurde

a. der Donaukreis aufgehoben und mit

Ausnahme der beiden Aemter Hornberg
und Tryberg dem Seekreis zugetheilt , dieſe
beiden Aemter erhielt der Kinzigkreis ,

b. der Murgkreis aufgehoben und mit Aus⸗

nahme der beiden Aemter Achern und

Bühl mit dem Pfinz - und Enzkreis ver—⸗

einigt , welcher nun den Namen führte
Murg⸗ und Pfinzkreis . Jene zwei Aem⸗

ter kamen zu dem Kinzigkreis ,

C. für die Reſidenz Karlsruhe wurde eine

eigene Stadtdirection errichtet , welche un —

mittelbar unter das Miniſterium des

Innern zu ſtehen kam .

11 ) Am 11 . November 1819 wurden

a. im Dreyſamkreis die Aemter Endingen ,
St . Peter , Elzach und Thiengen aufge⸗
lößt und vertheilt ,

b. im Murg - und Pfinzkreis das Amt

Steinbach wieder aufgehoben und vertheilt .
12 ) Am 25 . November 1819 wurde im

Kinzigkreis das in demſelben gelegene , dem

ſouverainen Fürſt von der Leyen gehörige
Oberamt Hohengeroldseck zu Seelbach von

ſolchem adquirirt vom Main⸗ und Tauber⸗

kreis aber das fürſtlich lööwenſtein⸗wert⸗

heimiſche Amt Rothenfels oder Steinfeld an
die Krone Baiern abgetreten .

13 ) Am 13 . Dezember 1819 wurde im

Kinzigkreis das Stadtamt Offenburg zum
Oberamt ernannt .

14 ) Am 10 . Mai 1821 wurde

im Seekreis das Amt Löffingen ( fürſtl .
fürſtenbergiſch ) aufgelöſt und verthellt

b. im Murg⸗ und Pfinzkreis das Amt Stein

aufgehoben und vertheilt .
15 ) Am 12 . December 1823 wurden die

ſtandesherrlichen Verhältniſſe mit Fürſtenberg
anderweit geordnet und dabei die 3 Aemter

Heiligenberg, Neuſtadt und Mößkirch auf
ihren vorigen Stand gebracht , überhaupt
aber die fürſtenbergiſchen Aemter alſo feſtgeſſetzt :
1. Neuſtadt ,

33 Blomberg, 3. Möhringen ,

A.

Engen , 5. Hüffingen , 6. Heiligenberg ,
7. Stũ

hlinge 181 Mößtirch, 9. Haslach ,
10 . Wolfach .

16 ) Am 21 .
und Pfinzkreis das Amt !

amt erhoben .
17 ) Am 13 .

Juni 1824 wurde im

Durlach zum Ober⸗

Januar 1826 wurde im

Neckarkreis das Stadt - und Landamt Heidel⸗

berg zuſammengeworfen als Oberamt .

18) Am 1. Juni 1826 wurde im Murg⸗
und Pfinzkreis das Amt Gondelsheim auf —

gelößt und zu dem Amt Bretten geſchlagen ,

*

im Seekreis das Amt Stetten am kalten

Markt hergeſtellt .
19 ) Am O2. Oktober 1826 wurde im

Main⸗ und Tauberkreis das Amt Krautheim
von dem Amt Borberg getrennt und für ſich
ſelbſt beſtehend erklärt .

20 ) Am 6. December

Main⸗ und Tauberkreis

1828 wurde im

das fürſtlich lei⸗



ningiſche Amt Oſterburken mit dem werthei —

miſchen Amt Adelsheim verbunden .

Uebrigens waren unter mehreren Aemtern

gegenſeitig einzelne Orte ausgetauſcht , ab⸗

und zugegeben worden . Solchergeſtalt hatte

ſich die Zahl der Kreiſe und deren Stand

ſehr verändert .

Siebente Periode .

Daher beſtanden im Jahr 1830 , wo

Großherzog Ludwig ſtarb , nur noch folgende

ſechs Kreiſe :

1) Der Seekreis , [ Sitz in Conſtanz ! , ent⸗

haltend die Aemter :

à ) landesherrliche :

2 — Villingen /
Blumenfeld ,
Stockach ,

b) ſtandesherrliche :

A. fürſtlich fürſtenbergiſche :
10 . das Amt Engen ,

8 I

1. das Amt Conſtanz ,
2 . „ „ Meersburg ,
3. „ , Pfullendorf ,
A. „ „ Uoeberlingen ,
5 . „ „ Radolphzell ,
6. , Bonndorf ,
2

8

9 8 —2

11. 7 7 Hüfingen,
42 7„7 Mößkirch ,
13 . „ „ Stühlingen ,
14 . „ „ Heiligenberg ,
45 „ „ Bloömberg ,
46ů iſtadk ,

17. Möhringen ,. ,
B. markgräflich badiſche :

18 . das Amt Salem ,

19 „ Stetten ,
20 . „ „ẽUnterelchingen ,

c ) die grundherrlichen im Kreiſe gelegenen
Beſitzungen .

2 ) Der Dreyſamkreis , [ Sitz in Freiburgl ,
enthaltend die Aemter :

a ) landesherrliche :

1. das Stadtamt Freiburg ,
2 . das Oberamt Freiburg ,
3. das Amt Candern ,

XII
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4. das Amt Lörrach ,
5. „ „ ‚Müllheim ,
6Säcklingen

St . Blaſten ,
8. „ „ Schopfheim ,
9. „ „ Waldshut ,

0 Bieiſach
11 . „ „ Emmendingen ,
12 „ Staüfen
13 . „ singer ,
14 . „ Walsfirch ,
155 „ Sehtnau ,
16 „ Heitersheim ,,
17 . das vom Fürſten von Schwarzenberg

übernommene Amt Jeſtetten ,

b ) die im Kreiſe gelegenen grundherrlichen
Beſitzungen .

3 ) Der Kinzigkreis , [ Sitz in Offenburgl ,

enthaltend die Aemter :

a) landesherrliche :

1. das Oberamt Offenburg ,
2. das Amt Rheinbiſchofsheim ,
3 77 77 Lorck,
4. „ „ Ettenheim ,
5. „ „ Gengenbach ,
63 „—ÜͤũłÜN
7. „, 7„ Oberkirch,
8. „ 7 Achern „

9Bühl ,
10 . „ „ Hornberg ,
11 . „ „ Tryberg ,
12 . das Oberamt Hohengeroldseck, )

b ) ſtandes herrliche :

das fürſtenbergiſche Amt Haslach ,
Wolfach ,

13 .

14. / 5, ,

*

9

9

—*

10 .

11 .

b) d

5) 2
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c ) die im Kreiſe gelegenen grundherrlichen — —

Beſitzungen .

4) Der Murg - und Pfinzkreis , [ Sitz in

Durlach ] , enthaltend die Aemter :

à ) landesherrliche :

1. das Stadtamt Karlsruhe ,
2. das Landamt Karlsruhe ,
3. das Oberamt Pforzheim ,

*) Dieſes Oberamt wurde am 10. Januar
1831 aufgehoben und mit dem Ort Wittelbach ,
im Amt Ettenheim , dem Amt Lahr einverleibt .

7*
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